
Nr. in .

Beethoven

D. F. Auber

j . Delibes
G. Waldteufel
Li. v. Beethove»

9.  v. d.Stucie»
A. Schreiner
liUUtUUUliUUt«

UMMtUIUtz^

iHimfWti

i Gebäck
>e . . Mk,0 'i’>

. ,
. . . Mk. 0.5"
Gebäck Mk.

le liest
ide - Blatt!

io
nmer der

Radler
trasse 8,
mggasse . —
bnell und billig

*

fheater
Telephon 30̂ *

'lihrnng!
Ksal mim
larl Anzengrnb̂ :
ident . -M
. Theat . a d.
im reiz . Lustsp^

mich befrngg
- Sonntags 3

sbergstra ^ J
euberg

Landw’if'

id 'Bänke!1;
Weges Jynxiöüu^

lichelgar^6 '
m Idstein*
■Eigenhe^
1, oder vo»
nnelbacbt̂ '
Sonnenb ®"
mweg länC
:staurant

Hotel Em
Palast H0*!

:el Adler Badh ».*|

Augenhei li ' ns*'

ui guter . Qr’4
Hotel Vikto ‘1
Schwär »er 1*:!,)
'iesbadener " ,

t-eNeKMünchener
Vugenbl -ilaa ^ ,Hotel Bem
riesbadener

lml -Mi iesbadenef *j
Gasthof E ' iJ
Gasthof Er»

peM 'j»
Gasthof E'JDai® e3

iWst -H'G,
Hotel i\Vilb»”

Schwarzer
m T)r . GiU1®;,,

Palast
Grüner W

Bi »! 1
Grüner U

Schwarzer
Wiesbadener

Wen.
i bekannt geĝ I^
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Wiesbadener Bade - Blaff
Kur- und Fremdenliste.

Erscheint tätlich ; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.

Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : Fürdaslahr ^11 40
Mk. 3.- , für einen Monat Mk. 1.50 für Selbstabholer, fre, Haus Mk. IM*
Mk. 3.60, Mk. 1.80. Einzelne Nummern der Hauptliste 30 P g- 0

Nummern 10 Pfg.
Schrift- und Geschäftsleitung Fernspr. Nr. 3690.

Organ der Stadtverwaltung
mit der Frei-Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Einrückungsgebühr für das Bade - Blatt : Die 5 mal gejp . Petiueile 20 Pfg . Via Z mal geip.
Petitzeile neben der Wochen - Hauptliite , unter und neben dem Woebenprogramm 50 p .g. D .e
3 mal gesp . Relilamezeile nach dem Tagesprogramm Mit . 2 . - . Einmalige Aufträge unterlegen
einem besonderen Tarif . Bei Wiederholung wird Rabatt bewillig *. -- Anzeigen müssen bis 10 Uhr
vormittags bei der Geschäftsleitung eingeliefert werden . Für Aufnahme an b estimmt vorge-

schriebenen Tagen wird keine Oewäbr übernommen . -

Nr. 138 u. 130.

Aus dem Kurhaus.
Zykluskonzert.

Die für das vom 16. auf den 24. ds . Mts . ver¬
fügte Zyklus -Konzert gelösten Eintrittskarten
halten für den neuen Termin ihre Gültigkeit.

Sonntag , 18 . u. Montag , IO. Mai 1919.

be-

Ein Johann Strauss -^bend
ist für heute Montag im Abonnement des Städtischen
Kurorchesters unter Herrn Kurkapellmeister Jrmers
Leitung vorgesehen.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
— Studentische Volksunterrichtskürse . Dem

Vorstand ist es gelungen , den Schriftsteller Hans
Olden zu dem zweiten Kunstabend zu gewinnen,
der morgen Dienstag abends 8 Uhr, im Saale des
Lyzeums am Schlossplatz stattfindet . Alles nähere
siehe Plakate und Anzeigenteil.

— Nassauisches Landestheater . Für diese Wochs
wird eine Gesamt -Aufführung der Wagner sehen
Trilogie „Der Ring des Nibelungen “ vorbereitet,
welche heute Montag , mit dem Vorabend „Das
Rheingold “ ihren Anfang nimmt . Am Dienstag
folgt der 1. Tag „Die Walküre “, am Donnerstag
„Siegfried “, am Sonntag , den 25. d. Mts . „ Götter¬
dämmerung “. Die Aufführungen finden mit Aus¬
nahme der „Götterdämmerung “ im Abonnement statt
und zwar am Montag „Rheingold “ Abonnement D,
Dienstag „Walküre “ Abonnement C, Donnerstag
„Siegfried “ Abonnement A.

— Resid ?nztheater . Am Mittwoch, abends 7 Uhr,
findet der zweite bunte Abend statt , er wird ein
ganz besonderes Gepräge erhalten . Der Abend ist
nur dem Frohsinn gewidmet , der erste Teil bringt
ein buntes Programm der Künstler in origineller
Arrangierung , im zweiten Teil folgt eine Parodie
des hier mit grossem Erfolge lOOmal aufgeführten
Lustspiels „Die fünf Frankfurter “ verfasst von
Oskar Lange -Lüderitz , der auch die Inszenierung
des ganzen Abends leitet.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Interalliierte Pferdesportwoche . Heute Sonn¬

tag , beginnen die Reiterfestspiele auf dem Exerzier¬
platz an der Schiersteiner Strasse . Das Programm
für die Rennen am 18. und 19. Mai lautet : Sonn¬
tag , 18. Mai : 13 Uhr — Wettbewerb der einzelnen
Trompeter -Korps . Jedes Korps wird einen Marsch
oder eine Fanfare blasen . 1. Preis 200 Francs.
2. Preis 100 Francs . 3. Preis 50 Frans . —
14 Uhr — Hindernis -Rennen für Einzelne . (1300 m.
u . ca. 20 Hindernisse ) (für französische Offiziere
reserviert ). Wenn die Anmeldungen zu zahlreich
sind , wird dies Rennen schon um 10 Uhr beginnen.
1. Preis 500 Francs. 2. Preis 300 Francs.

3. Preis 250 Francs , 4. Preis 200 Francs , 5. Preis
150 Francs . 17 Uhr : Fantasia (ausgeführt vom
1. Regiment Spahis ). Montag , 19. Mai : 8 Uhr 30
— Vorführung der Armeepferde für den Wett¬
bewerb . 14 Uhr : Hindernisrennen für Unter¬
offiziere (interalliiert ) 1000 m und ca. 15 Hinder¬
nisse . 1. Preis 300 Francs , 2. Preis 200 Francs,
3. Preis f50 Francs , 4. Preis 100 Francs . 17 Uhr:
Wettbewerb für Wagen der Maschinengewehr -Ab¬
teilungen der Kavallerie . 1. Preis 200 Francs,
2. Preis 100 Francs , 3. Preis 50 Francs.

— Fleischverteilung . Es war der Bezirksfleisch¬
stelle Frankfurt auch in dieser Woche nicht möglich,
uns mit frischem Fleisch zu versorgen , da nach
der uns von der Bezirksfleischstelle gewordenen
Mitteilung die Zufuhren an Schlachtvieh seit
Wochen so mangelhaft sind , dass nur Schwer¬
kranke  notdürftig mit frischem Fleisch versorgt
werden konnten.

Amtliche Veröffentlichungen.
LebensmittelvEteilung.

I. Warenausgabe.
Auf die vom 19. bis 25 . Mai gültigen Wochenselder <Nr . 21)

der Lebensmittelkarten werden verteilt:
50 gr Margarine . . . znm Preise von

ISS gr Kunsthonig

A—E Donnerstag vormittag
F —J Donnerstag nachmittag
K—M Freitag vormittag

in den Kolonialwarengeschästen:
N—So Freitag nachmittag
Sp—Z Samstag vormittag
A—Z Samstag nachmittag

125 gr Würfelzucker
125 gr Teigwaren . .
125 gr Grünkernmehl .
250 gr weiß Iran; . Weizenmehl „
125 gr Reis .zum ,,
125 gr Marmelade . . - „

1 Pfund Kartoffeln .
Sauerkraut (markenfrei) . „ „
i/io Liiert—etwa 90 gr ) Del „ „

in den Kolonialwarengeschästen

30 Pf . je 50 gr,
20 Pf . je 125 gr,
58 Pf . je Pfund,
70 Pf . je Pfund,

HO Pf . je Pfund,
150 Pf . je Pfund,
200 Pf . je Pfund,
140 Pf . je Pfund,

12 Pf . je Pfund,
20 Pf . je Pfund,
15 Mk. je Liter,

Nr ." HO—223 einschließlich
gegen Abgabe von Feld „B “ bei Nährmittelkarte

zum Preise von 150 Pf . je Pfund
in sämtlichen Fischgeschäften und den
Konsumvereine gegen Bvrzeigung der

250 gr Salzheringe
von Dienstag ab
Läden der beiden
Nährmittelkarte.

Außerdem als Ersatz für ausfallende Kartoffeln nur an Haus¬
haltungen , die keinen Winterbedarf eingekellert haben:
25» gr Reis . zum Preise von 2OO Pfg . je Pfund,
250 gr Kartoffelwalzmehl - , . „ 60 „ „ „

Sonderverteilnng für Kinder im 1. und 2. Lebensjahre:
250 gr Zucker . . . . . zum Preise von 55 Pf . j» Pfund,
250 gr Kindergerstenmehl „ „ „ 80 „ „

von Donnerstag bis Samstag in den MUchverteilungsstellen
gegen Borlage der Milchkarte und des Haushaltsansweises.

11. Berkausseiulellung.

Gruppe: in den Metzgereien: in den Buttergeschäften:

I —L Samstag 8—9i/r Freitag 8-IO 1/2
M - Q „ 9»/*— 11

ff

lüi/ 2-l
R—So „ 11—12 „ 21/2- 41/2
Sp - Z . 12- 1 „ 41/2—6
A- D 2- 3 Samstag 8—10
E - H „ 3 - 4 10- 12
A - Z 4—41/2 " 12—1

111. Mitteilungen.
Fleisch . Ueber die Fleifchausgabe ergeht besondere Bekannt,

machung im Laufe der Woche.
Wiesbaden, den 18. Mai 1919.

Der Magistrat.

Ausgabe neuer Milchkarte«.
Vom Montag , den 19. Mai ab werden mit Gültigkeit ab

8. Juni neue Verbraucherkarten mit den dazu gehörigen Gegen,
karten tmit Farbband ) im ehemaligen Museum , Zimmer 43/45,
ausgegeben . Anspruch haben Kinder , die nach dem 7. Juni 1913
geboren sind, werdende Mütter , sowie Kranke für den Rest der
Gültigkeitsdauer des von dem Vertrauensärzte der Stadt Wiesbaden
bewilligten ärztlichen Antrages . Die Ausgabe findet statt für
Haushaltungen mit Nawensansangsbuchstaben:

A—C Montag , den 19. Mai,
D—G Dienstag, den 20. Mat,
H—K Mittwoch , den 21 . Mai,
L—Q Donnerstag , den 22. Mai,
R—S Freitag , den 23. Mai.
T —Z Samstag , den 24. Mai.

Zum Nachweis der Berechtigung sind vorzulegen:
1. Haushaltsausweis,
2. zur Zeit lausende Milchkarten (Verbraucherkarten),
3. Geburtsscheine der Kinder oder andere Altersausweiss,
Bei der Antragsstellung ist der Milchverleilungsstelle an¬

zugeben, bei welcher der Bezug gewünscht wird . Der Magistrat
behält sich die Überweisung an eine andere als die gewünschte
Verteilungsstelle vor.

Die erhaltenen Gegenkarten (mit Farbband ) müssen spätestens
bis Samstag , den 31. Mai bei derjenigen Milchverteilungsstelle,
bei welcher Verbraucher bezugsberechtigt ist, abgegeben werden.

Die Milchverteilungsstellen haben alle Karten , die nicht
ordnungsgemäß mit Nummer des Haushalts . Vorname , Name und,
Wohnung versehen sind, zurückzuweisen. Die abiaufeuden Ber»

abzuliefern.
Wiesbaden , den 17. Mai 1919.

Der Magistrat.
152

Bekanntmachung.
Am Montag , den 2. Juni 1919 , ^wrmitttgs 11 Uhr , soll

im Rathaus , Zimmer Nr . IO, ein der Stadtgemeinde Wiesbader»
ehöriges Grundstück , gelegen an der Hildastratze , Kartenblatt 137,
arzelle 9, 5ar 76 qm groß , öffentlich meistbietend versteigert werden.

Die Kausbedingungen und Zeichnungen liegen im Rathaus,
Zimmer 60, während der Vormittagsdienststunden zur Einsicht¬
nahme aus.

- Wiesbaden, den 13. Mai 1919.
Der Magistrat.

Bekanntmachung
Dienstag , den 20. d. Mts ., vormittags sollen im Stadtwalde

Distrikt „Pfaffenborn"
100 Buchcn-Stämme

versteigert werden.
Zusammenkunft vormittags IO 1/2  Uhr vor Kloster Klarental,

Restauration „Jägerhaus ".
Wiesbaden , den 15. Mai 1919. 156

Der Magistrat.
- — —— - « -
Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wiesbaden

Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)
vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher 3690.

SPEDITION - MÖBELTRANSPORT ■ LAGERUNG
Schiffahrt — Auto last betrieb — Inkasso — Versicherung

LRETTEN MAYER
NICOL ASSTßASSE 5. Telefon : 12, 115, 124, 242, 2376. 6611.

Ratskeller der
V Stadt Wiesbaden *¥
I Speztol-flusschanK der Psctic rr-Brauerei"]

Hliffagstisch im Abonnement ütk. 3.50
—■  flbendplatfe INK. 3.50 - 1 1■■■■

Täglich von 1li l  Uhr ab:

Künstler - Konzert . ^
Pschorr -Bräu vom Fass.

Fremdenheim
im Blumenhaus Jung
115 Tel. 6528

Kleine Burgstrasse 2

Sonnige Zimmer
mit Frühstück von Mk 3.50 an.

Tennisplätze
Adolfshöhe

Blebricher Str.
Auskunft Adellieidstr . 33 Parterre.

■ a . ■ a ■ ■ Frankfurterstr *. 28Hotel Nizza.
Bäder . — Barten.

Udo-Restaurant„ Roland
Spiegelgasse 5 . Fernruf 6267.

Hittagstisch von 12—3 Uhr von mr.  3 .50 an.
Fertige Platten vorn, nach den Theatern. : Frtthstttckstisch an kleinen Preisen,

fl . Weine Im Aussohank . Glas Wein von 2,50 Mk . aiu
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Sonntag.
Nachmittags -Konzert.
4 Uhr . 210 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester . ,
Leitung : Herr Hermann Inner , Städtischer

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur Oper „Si j ’etais roi “ A. Adam
2. Polonäse in As-dur . . . . . F . Chopin
Z. Szene und Arie aus der Oper „Das

Nachtlager in Granada “ . . C. Kreutzer
4 . Slawischer Tanz Nr. 1 . . . . A . Dvorak
Z. Ouvertüre zur Oper „Die Nibe¬

lungen “ . H. Dorn
6 . Fantasie aus der Oper „Das Glöck¬

chen des Eremiten * . . . . k.  Maillart
7. Einzug der Gäste auf der Wartburg

aus der Oper „Tannhäuser “ . ß . Wagner

Abend-Konzert.
K Uhr . 211 . Abonnements -Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Inner , Städtischer

Kurkapellmeister.
1. Feierlicher Marsch . . . . . Oh. Gouuod
2. Ouvertüre zur Oper „Die Zauber¬

flöte“ . . W . A. Mozart
s . Chor der Friedensboten aus der

Oper „Eienzi * . . . . . . E . Wagner

4. Ballettmusik aus der Oper „Die
Camisarden “ . . . . . . . A. Langert

Violine -Solo : Herr Konzertmeister W. Wolf.
Cello -Solo : Herr A . Jeschke.

6. Ouvertüre zur Oper„Der Freischütz
6. Friihiingslied und Spinnerlied .
7.. Fantasie. aus der Oper „LaTraviata“

C. M. v. Weber
P . Mendelssohn
G. Verdi

Montag.
Nachmittags-Konzert.
4 Uhr . 212 . Abonnements -Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Inner , Städtischer

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zu „Mozart * . . . . F . v. Suppe
2. Loreley-Paraphrase . . . . . J . Neswadba
B. Fantasie aus der Oper „Die weisse

Dame “ . . . . . . . . A . Bcieldieu
4. Serenade Pastorale . . . . . 0 . Scbewe
5. Ouvertüre zur Oper „Stradella “ . ' F . v. Flotow
6. Impromptu in C-inoll . . . . . F. Schubert
7. Fantasie aus der Oper „Mignon “ A. Thomas

Abend - Konzert.
8 Uhr. 213 . Abonnements-Konzert

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Inner , Städtischer

Kurkapellmeister.

Johann Strauss -Abend.
1.  Ouvertüre zu „Indigo “ . . . .
2. Wein, Weib und Gesang, Walzer
3. Potpourri aus der Operette „Die

Fledermaus “ . . . . . . .
4. Bauern-Polka.
5. Kuss-Walzer . . .
6. Potpourri aus der Operette „Der

lustige Krieg “ .
7. VerbrUderungsmarsch. . . . .

SS
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Thermal - und Süsswasserbäder , Kohlensäure - und
Sauerstoffbäder , Heissluffc- u . Dampfbäder , elektr.
Lichtbädex*, Wärmebehandlung nach Dr. Tyrnauer , U
Fangopackungen , elektr . Wasserbäder , Wasser¬
kuren , Massagen , Moor- u Sand ^gdeu*. — Raum - u.
Apparat - Inhallation mit Wiesbadener ' T̂hermal-
wasser , Weilbacher Schwefelwasser . ätherischen %
Oelcn , . Sauerstoff etc ., Pneumatische Apparate . |j
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Studentische Volksunterrichtskurse
für Wiesbaden und Umgegend (E. V.)

Zweiter Kunstabend
Dienstag , den 20 . Mai 1919, abends 8 Uhr

im Saale des städt . Lyzeums am Schlossplatz:

HANS OLDEN
(Vorlesung aus eignen Werken ).

Kartenverkauf zu volkstümlichen Preisen: Mk. 2.—, Mk. 1.—
und Mk. —.50 bei L. E,etf,enmayer, Born und Schottenfels , Kaiser
Friedrich Platz , Schottenfels u. Co., Theaterkolonnade , Buchhand¬
lungen Sclwaedt , Bheinstr ., L . Staadt , Bahnhofstr ., 0 . Huhn,
Gneisenaust * : zu Mk. —.50 nur an der Abendkasse.
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Jeder Fremde liest
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Nassauisches Landestheater.
■ Sonntag , den IS. Mai 1919.

127 . Vorstellung . ,
Bei aufgehobenem Abonnement.

Dienst - u. Freiplätze sind aufgehoben.
Oberon.

Grosse romantische Feen - Oper in
3 Akten nach Wielands gleichnamiger
Dichtung . — Musik von Carl Maria

von Weher.
Wiesbadener Bearbeitung.

Gesamtentwurf : Georg von Hülsen.
Melodramatische Ergänzung : Josef

Sehlar . Poesie : Josef Lauff.
Anfang6^2 Uhr. Ende etwa 9^ Uhr.

Residenz-Theater.
Eigentümer n. Leiter : Dr . II. Rauch.

Fernsprecher 49.
Sonntag , den 18. Mai 1919

Nachmittags 3 Uhr.
Halbe Preise.

JTuana
von Georg Kaiser.

Hoheit . — Oie Mücke.
Zwei Einakter aus

„Von Ihm und Ihr “,

NASSAUISCHER
KUNSTVEREIN

WIE SB. GESELLSCHAFT
FÜR BILDENDE KUNST

MAI —JUNI. «

AUSSTELLUNG
AUS

WIESBADENER
PRIVATBESITZ.

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON 10—5 UHR

' SONNTAGS VON 10- 1 UHR.

Sprechstunden
für Hals-, Nasen - u. Ohrenkranke

• täglich von 9 10V>.
A. Feldt

vormals Spezialarzt am Marienhospital in St . Petersburg
Taunusstraße 64, 2. Fernsprecher 4417.

Humoresken der Liebe
von 'Rudolph Presber.

Abends 7 Uhr.
Dutzend - u. Fünfzigerkarten gültig.

«foliaimisfeiici*
Schauspiel in 4 Akten

von Hermann Sudermann.

99

Man fordere
in Hotels, Kaffees , Wirtschaften stets das*

Wiesbadener Badeblatt“

LASTKRAFTWAGEN
FÜR JEDE VERWENDUNGSART

<3 ^ <3 <3
t

PH

Vertretung für Wiesbaden: G. Fels , Wiesbaden , Kl. Frankfurter Strasse 4, Fernspr. Nr. 92. |
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Tages - Fremdenliste
Nach den Anmeldungen vom 10. Mai 1919.

Bäranz , Hr .. Arhdlgen Zum Falken
®amer . Hr . Leutm / Paris Hessischer Hof
Bechtold , Hr . Rent , m . Fr .. Neroberg
Beek , Hr . Architekt , Cronberg Grüner M aid
Beeka -, Hr . Kfm . m. Fr ., Idar
Becker , Hr . Chemiker Br . phii ., Voekenha usen ,^Gnsthof Krug
Beger , Hr . Kfm .,
Böker , Fr ..

Hotel Neroberg
Kaiserhof

Bodenheim , Fr . Dr ., Köln
Botzet , Hr . Apotheker , Koblenz
Bruch , (Hr ., Dienstweiler .
Buchholz , Fr . Br ., Königstein
Caghey , Hr . Leutn ., Paris
Chinot , Hr . Leutn ., Palls
CLasen, Hr ., M.-Gladbach
Collier «, Hr ., Paris
Defin, Frl ., Paris
Bilthey , Hr . Industrieller , Rheydt

Fürstenhof
Haus Winter
Grüner Wald

Evangel . Hospiz
Hessischer Hof
Hessischer Hof
Gasthof Krug

Metropole u . Monopol
Nassauer Hof

Palast -Hotel
(Schluss in der nächsten Nummer.)

Fremdenheim
Dambachtal 23 HdUS DdJllbdClltdl Nbiberg 4
gr . Neubau m. all. Comfort. Vornehmstes Haus am Platze f.
Passanten u. Dauermieter , Bevorzugte freie Kurlage , 5Min.
v. Kochbrunnen, Nähe Wald. Oute reichliche Verpflegung.

Tel. 341. Zimmer m. Pension 9,50 Mk. an.
Langjährige Mieter , abgeschlossene Wohnungen

und Einzelzimmer mit Bad.

NONNENHOF-
Cafe -Restaurant

Modern und künstlerisch ausgestattetes
— Familien-Cafe - -----
4 - 6 Uhr Teekonzert -

7^ —10 Uhr Konzert

——— 11 1 - - - -- - - W"
Angenehmer Aufenthalt nach Schluss des

Theaters.
Eigene Hausbäcke'rei. Prima Küche.

Erstklassige Weine. Münchner Biere. -

1. Etage, Eingang durch Hotel oder Restauiaiit.
■rfNeu eröffnet!

Fremdenheim Haus Orken
Wiesbaden, Bierstadter Strasse 5 11

ln nlohster Nfihe des Kurhauee » und Theater «, hegte Kurtage.

Feinbürgerliche Verpflegung.
Neumöblierte Zimmer.

Zentralheizung,
Sorgfältigste Bedienung.

Personenaufzug.

Fernruf : 6374 Nebenstelle.

Fremdenheim„Villa Hertha“,
Tamms-Wein- n. Likör-Stube

Telegriion 5978 . RheinStraSSe 19 . Telephon 5978.
Vornehmste Aufenthaltsräume . :: Weine erster Firmen . :: Vorzgl. Küche.

Ab 7 Uhr:

Dambachtal 24 . Teleph . 6524 . — Schöne ruhige Lage nahe Kochbrunnen, Kurhaus, Wald. Zentralheizung
Massige Preise. Angenehmer Winteraufenthalt für Familien 135 Frl . Maria Andrd.

Erstklassiges Künstler-Konzert

Schnur In der I.
I Ffemehctta atme i

Korsett „Bequem“
Gesetzlich geschfltsti Br. M4S33. ieritUeh empfohlen.

Spezialfacons für starke und für scblanke Figuren
nur FriedensmaterlaHen,  grosse Aaswahl bester Stoffe etc.
Tadellose Figur Abnahme von Leib und Hüften
Kein Hocbrntschen Kein Frösteln über den Rücken
Freiliegen des Magens Nnr rostfreies Material a H 0
Carl Goldstein ,Wiesbaden , webersasse is

Anproben ohne Kaufzwang. 4 Telephon Nr. 605.
Rücken oha.

Sohnürun,.

£fegante QamenQüte
für Öen TjocQfommer

JCfeinofen
Canggaffö 39

Ternfpredjer 611t.

Schreibmaschinen - Müll er
Wiesbaden , Bertramstr . 20.

Tel 4851.

Hofrat Fabers

mit Scliülerheim
Adelheldstrasse 71,

Von Sexta bis Sekunda. Kleis»
Klassen. Individueller Unterricht,
gute Erfolge. Die Schlussprüfung
wird an. der Schule abgehalten . Täg¬
liche Arbeitsstunden unter Aufsicht

von Fachlehrern.

Astrologin
nnd Phrenologin
empfiehlt sich in Handliniendeutung
nach Tag der Geburt und Jahreszahl.
Zu sprechen tägl , 8 Uhr vorm, bis
7 Uhr abds. Taiiuusstr . 23III
rerlili «. 211

Residenz - Theater

Beginn der Operettenspielzelt:
— 1. JUNI  ISIS

Direktion: Norbert kapferer.

Zigarren-Fabrik-Niederlage Neugasse1
A A. PETRI
Wiederverkäufer u.
Grossverbraucher

finden stets Auswahl

erstklassiger Zigarren
zu Engrospreisen

_ Geschäftsze it 9—1 und 3—6 Uhr.

Hotel und Badhaus

„Goldenes Kreuz“
Spiegelgasäe 6 . Spiegelgasse O.

Thermalbäder aus eigener Quelle
per Dutzend Mark 6. 149

BahnhofswirtschaftHauptbahnhof Wiesbaden
frltz Krieger, Hoflieferant und Hoffraiteur.

Guter Mittag- und Abendtiscl.
Mk. 5.—, im Abonnement Mk. 4.50.

Spsissn in vorzüglicher Qualität
— - zu jeder Tageszeit . i nannenen nonnenjeanee m. ueuac » m.*.  —

Knlni«rhpr HflP WeinßBurgstr.6 Familien-Hotel::Kur-u.Badehaus zimmer mit und ohne
BmWWaulJlwwflaWllfi AHwwR  Tnlrwnn TO mit eigenen Thermalquellen am Kochbrunnen . Pension.
■• • miiihihii  I ßlEIOil 40 , Elektrisches Licht . Zentral-Heizung. Personen -Aufzug . . .. ■ - -

Täglloh frlsohes Gehfick
Tasse echten Bohnenkaffee . . Mk. 0.75

1 Tasse feinste Schokolade . ' . Mk. 0.75
1 Tasse echten Tee . . . . Mk . 0.50
1 Kttnnchen Bohnenkaffee m. Gebäck Mk. I .—

Fremdenheim Haus Hum boldt

Holl. LikSr-Stube
Winklers Vegetarisches Xurrestanrant arSs

J. Forst
Frankfurterstrasse 22 Fernruf 3172.

Original Bois Webergasse 9
= ==== Telephon 4682 - - =

Weine erster Firmen . Kulmbacher u. Dortmunder Biere
2 (im Neubau). — Von Einheimischen und Kurgästen am meisten

Restaurant dieser Art am Platze . Behaglich elegante Räume, . "te '" 1. , , .1 . , i - i _ r . Li _ IT-«, .l . ^ FerauitrArnpr zEIlnn»
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Deutsche Bank
Wilhelmstrasse 22, Ecke Friedrichstrasse

besorgt alle
bankmäßigen Geschäfte

übernimmt
Vermögens■ und Nachlass'

Verwaltung,
vermietet

Stahlkammer-Sch rank fädi*1
verwahrt

Effekten und verschloss
Depots.

Modesalon
M. Diehl -Berghaus
Webergasse 23 Telefon 3636

^leider
Mäntel

Kostüme^
Blusen

Elegante Anfertigung nach
Mass.

Reichhaltiges Lager in sämt¬
lichen Artikeln für Damen-

bekleidung.

Die Parfüms der Persischen Serie: Hadje Malik .*. Amudarja

(Geruchsproben kostenlos ).

ln Wiesbaden
nur bei Bruno Backe,

'. Jcfahai»
Taunusstr.!

Parfttmerie -Sondergeschäft and Drogerie gegenüber dem Kochbrunnen.

Chamnigne Pommern & Mim Reims
General -Vertreter für Elsass -Lothringen und das besetzte Gebiet:

Zavicr Brun in Schiltighcim bei Strassburg
Sofort lieferbar ab Station Schiltigheim :: Läger mit Bahnanschluss.

ORIENT-TEPPICHE
Ludwig Ganz g.  m. b. h., Wiesbaden

Wilhelmstrasse 12

.KONSTANTINOPEL.

ptoiiaMaaaattaaagpid

SMYRftA.

ßSjgajMütSißB)*

- (Stzzt f̂ JoAanneo Ĉ zotü
vmma £> & uy&oaor efer S& a/sti &ei & uneü in e>J3iüoaet

<§ß >tec/ !oiunci *n : 9 - 7 u . 3 -5 . <§f >ei .ia/Uät : Optionen u . o/3tüe &»n

Q/Pteö &ocfett , (̂ i .rsi/Suzypha/cte 7tfl, ((3el .6£ 67f.

871

Grchiöeen-Lrerne
(leicht fetten-) ernährt - ie tzaüt nnö macht
-en irefnt wunderbar zart und geschmeidig,
vorzüglich zum Unterlegen vorMnwendnng
von Puder.

Grchiöeen-Puöer
vollkommen unschädlich und so fein verarbei¬
tet, daß seine Anwendung nicht sichtbar ist.
vorrätig in weiß, rosa, gelbrosa, gelblich,
dunkelgelb, bräunlich und brünett.

Dr. Al. Mbersheim
wilhelmstraß« 3S - Wiesbaden - Fernsprecher 3007

Versand gegen Nachnahme.

Eî E

Beachten Sie Firm » Tauber und Hausnummer 30.

105 C*escliMtsgrüu <iuH !g 1884.
Uebemahme sämtlicher Amateurarbeiten : Entwickeln , Kopieren, Ver-
grössern . Kostenloser Unterricht für Anfänger . Illustr. Preisliste kostenlos.

El# 12

Gustav Fischer,Damenschneider
Moritzstrasse 5 - Telefon 2413
Anfertigung moderner

Jackenkleider , Mäntel u. Strassenkleider

m J. & G. ADRIAN
Königl. Hofspeditenre

-- Wiesbaden
m

^nPftltinri von  ® ütern unci  Reisegepäck
OpoUIUUII prompte Abholung zu jeder Tagesstunde

Hofphotograph
C. ff. Schiffer

Atelier für vornehme Porträts uH
Gruppen.

Taunusstrasse 2^nur
— Telephon Nr . 3046. —•

0/7 parle frangaise . Engl , spok

Pension EriM
Taunusstr . 26 , II. I

eine möbl. Zimmer, kleine (w
mit voller , best . Verpflegung.

Odeon-Theatej
Kirchgasse 18. Telephon w

Erst -Aufführung!
Hit dem Schicksal oersP
Schauspiel von Karl Anrengr""
Hans Wendler, Student . . . . ■i-j
Viktor Flemming v. Tlieat . a 4. n
Ilse Bois in dem reiz. LustsP1
Hie sollst du mich
Anfang % 4 Uhr — Sonntagsä B

Kinephon-Theatef
Taunusstrasse 1 nahe Kochbrnö®
Pola Negri u.Harry Lledtk®— CARMEN — J
Drama in 6 Akten nach der No®

von Prosper MerrimA  j
Die Musik ist zusammengestelW,

unserem Pianisten A. Baus «®'
HerrMe Szenerien

Satnredite Stierkämpfe 'i
Vollendetes$P

Gutes Beiprogramit®
Am Flügel : Herr h.  Ranseh aus M
Spielzeit 4-11 Uhr. Sonntags 3-11

auaSfajy

Honopol Lichtspiel®
Haltestelle Khe>®IWilhelmstr . 8

iH(Erst -Aufführung 1
DIE EDELSTE1NSAMML4

Aus den Akten eines Krimin®1 i
kommissars — 4 Akte, adi

In der Hauptrolle : VIGGO LA®
Arnold Rieck der Hrndeie.?a

Emmahu,der Schrecken AW
Lustspiel in 3 Akten. „

Im Klavier: Kapellmeister Sehnu*%
Spielzeit 4-^11, Sonntags 3—lli

Thalia-Theater. ,
Samstag, den 17. Mai und folST®I

Tage nachmittags 4—11 Unr'i
Sonntags 3—11 Uhr.

Gastspiel der Harmoöie-FiW1'
Gesellschaft, Berlin ,

„Aiaddin und die WunderlamPeJ
wiA-Minlin/inn N'nnrnmn ll er u AOrientalische Fantasie aus .Ta®Ljjj

und eine Nacht “ in 4 Abteil®®,,
mit verstärktem Orches ®,/
„Der Fluch der So «#®

mit Maria Carmi . b
Eintrittspreise : 1.50—4

Auch für die Jugend erlao*y

Kammer-Lichtspi^
Intime Lichtbild bühn«. -

Mauritiusstr . 12. — TeL 61-
Erst -Aufführung!

NACHTSG. A-.
Ein Beiseahenteuer in 4 Ak®

In der Hauptrolle:
“lädy Christians.

Erich:

Bezugspre
Mk. Z.— (
Mk. 3.60,

Np. 14

Ai]

' morgen M
direktors
Karl Thorr
bestimmt
das Violinl
an Orches
des Haus«
vorgesehe:

— Heu
Orchesters;
Jage aus, ft
hadener Mus
mentskonzer

Kunstn

hat Suderrr
bei seiner N
Dichter übli
und Romani
preussische
Menge, so
immer ein
dieser so g;
spältigkeit u
so brutal of

Die Dar
recht belieb
zusetzen, t
dieser prSch
Herz schimr
notwendig i<
Stück, den
Lange - Lü
lichkeit. Ht
auf die Abre
leidlich gut,
vom Dichter
stalt des Hi
etwas wie
Besonders I
Andree - H
jede Ueberti
wie es die
sehr beliebe
Tillmann

wc. Volk:
herrlichen Ma
sonstigen Vei
saal der Tur
Nöte des Taj
Güter des L«
eher gesteig
auserlesenes,
Rezitator wi
Mara Friedfe
Kapellmeiste
gestellt . Eine
Berechtigung
gewählten D
etwas wenig
bringen. Un
reiche Ausw:
tungen gesch
dankbare Zu
mit gutem Er
von Schiller,
wie immer s
Es folgten d;
zendem Geli
Schumann, w
Oper «Romec

»* J

„Rolf kannM
Lustspiel in 2 Akten mit
Spielzeit 4—11, Sonntags

Druck ron Cmrl Bitter»  G . m. b,H ., Wiesbaden. Verlag der Stadtverwaltung.
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